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Projektsteckbrief   

NH3-Ziegel 

Ammoniak als erneuerbar erzeugter Energieträger in der Ziegelindustrie – Untersuchung der Auswir-
kung auf die Ziegelqualität, Verbrennungsverhalten und Schadstoffemissionen.  
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Ausgangssituation 
Im Zuge der Roadmap für die Ziegelindustrie will die Branche bis 2045 klimaneutral produzieren. Mit der Substitution 
von Erdgas durch Ammoniak wird eine erhebliche Reduktion der CO2-Emissionen erzielt. Aus der Verbrennung von Am-
moniak resultiert ein abweichendes Verbrennungsverhalten in Thermoprozessanlagen der Ziegelindustrie, welches die 
Produktqualität beeinflusst. 

 
Projektziele 
• Entwicklung von technischen Möglichkeiten und Lösungs-

strategien für den Einsatz von Ammoniak ggfs. in Mischun-
gen mit Wasserstoff oder Erdgas in Tunnelöfen der Ziegel-
produktion ohne Beeinflussung der Produktqualität und 
geringen NOx-Schadstoffemissionen 

• Untersuchung der Auswirkungen unterschiedlicher Ofenat-
mosphären aufgrund der Gasbeschaffenheitsänderung auf 
die Produktqualitäten, Fahrweise und rohstoffbedingten 
Emissionen 

• Ermittlung von Lösungsansätzen für eine stabile Zündung und NH3-Verbrennung durch geeignete Mischungen von 
NH3, H2 und Erdgas 

• Überprüfung der herkömmlichen Primärmaßnahmen zur Reduzierung der NOx-Emissionen bzw. Erarbeitung entspre-
chender Lösungsstrategien 

• Ermittlung des CO2-Einsparpotenzials für die Ziegelindustrie unter Beachtung der erzielten Ergebnisse  
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